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lich äzu Gunf’cen der kleinen Buchfiaben der Buchfchrift verlaffen (Fig. 506, 507 u.

509 199 “- 2°"). Diefe kleinen Buchftaben entwickelten fich auch zugleich zu folchen

Tyrannen, dafs fie keinerlei große Anfangsbuchflaben mehr zuliefsen, ja felbfi die

Zahlen verfehlangen (Fig. 508).

Fig. 5 10.

 
Grabplatte des Kurfurfien Eng/i von Sack/en im Dom zu Meißen.

1486.

Die großen Buchf’caben der Frühgotik (die Unzialen) find [ehr gut leferlich, U 2_131'

und Infchriften mit ihnen hergef’cellt find ebenfo klar wie folche mit römifchen “mm

Buchf’taben. Es ift einer der vielen beliebten Kunf’cgriffe, um die deutfche Schrift

"”) Nach einer Aufnahme der König]. Mefsbildanflzalt zu Berlin.


